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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 108.
Donnerstag, den 13. Mai 1880.

^ 5 ^ 2 , Nr. 3655.

Kundmachung.
tiumä ? ° ^ Erlasses des hohen k. k. M in is te -
s ,643 i ^"desver the id igung vom 6. d. M . ,
dun ^"^ ̂  hierortige Concursausschrei-
^ dom 15 . A p r i l 1 8 8 0 , Z . 2 9 6 4 , inbetreff
M^ . . " "n i schen Staatsstiftungsplätze i n den k. k.
^ ,! ^ / ^ r z i e h u n g s - und BildungZanstalten dahin
, U«nzt, dass S taa ts - und Landesstiftlinge auch
schul Jahrgange der k. k. M i l i t ä r -Un te r rea l -
M . ̂ . ^lsenstadt i n beschränktem Maße Auf -
""Me fmdm können.

Lachach, am 10 . M a i 1 8 8 0 .
^>3^^anlle»regierung für Kram.
" ^ s N,. 5195.

Kundmachung.
Arn l ^ ̂  ̂ ' Dberlandesgerichte für Steiermark,
l̂bla e^ ""^ ^ " ^ ^" ^ ^ a z werden über erfolgten
st ""' der Edictalfrist zur Anmeldung der Bela-
^ckb ^ -^ "̂̂  ^^ ^" ^^'" "k"kr l Grundbuche für die
g e M ? ^ " ^ ^ Catastralgemeinden enthaltenen Lie-
stand ^ " ^̂ ^ diejenigen, welche sich durch den Be-
ylina ^ ^^ bücherliche Rangordnung einer E in t ra -
il,w, m̂> ^"" Nechten verletzt erachten, aufgefordert,
^'" Widerspruch längstens bis

bei ^ " ^ N o v e m b e r 1 8 8 0
lie^ ^ betreffenden k. k. Gerichte, wo auch das
heben " " ^ " ^ eingesehen werden kann, zu er-
qr "/wldrigenfalls die Eintragungen die Wirkung

""bucherlicher Eintragungen erlangen,
der ^ " ^ ^^^remsetzung gegen das Versäumen
Hrlö "alf"st sindet nicht statt, auch ist eine
" "zMs" " "6 ber letzteren für einzelne Parteien

H. ^tastralgemeinde « e z i r l s . Naths .
U. gericht beschluss vom

^rtt,chie Egg 14.Apnl1830,

^ Aul«,.,. ^ ^ ^
, ""sä Stein 14. April 1680.

^ " Stein 14. April 1380,

-?^»^z, am 5. Mai 1880.
" ^ ^ ^ Nr75l927

Bekanntmachung.
Wichte >" ^ ' ^ " " " ' ' k " l " i - ' krain. Oberlandes-
^rbeiten^ ^ ^"^ ^^"""^ gemacht, dass die
""ten v "̂̂  ^^uanlegung der Grundbücher in den
thlilns?!ch"eten Eatastralgemeinden deS Herzog.
z i l g l i H ^ ^ " b ^ " W ^ ^ h^ Entwürfe der be-

"^n Grundbuchseinlagen angefertigt sind.
sliniuiu ^ ^ " wird in Gemäßheit der Be-
A. « « ^ n des Gesetzes vom 25. J u l i 1871

^ - B l . 3ir.96) der

der h ^ag der Eröffnung der neuen Grundbücher
mit der all-

Taqe , Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
b l i c h t ^"^ Eigenthums-, Pfand- und andere
^getra. ^^ " " l die in den Grundbüchern
in dc,s ^^^genschaf ten nur durch Eintragung
schenkt ^ ^ "^"^ Grundbuch erworben, be-
^ rden ' , ^ " ' ""^"^ übertragen oder aufgehoben

^ U M ? ^ ^"^ i " ^ Nichtigstellung diefer neuen
ächten ei "/ ^^che bei den unten bezeichneten Ge-
^ e n ^ Ä . ^ " werden können, das in dem oben
^ i te t . ^ ^ vorgeschriebene Verfahren ein-
^^elck ^ ^ " demnach alle Personen:

ErD ""^ ^^""^ ^ " ^ Vor dem Tage der
Weckt ü ^ ^^ "^"^ Grundbuches erworbenen
halt!« ""^ Aenderung der in demselben ent-
bttrctt " ( ^^ Eigenthums- oder Besitzverhältnisse

Mnden Eintragungen in Anspruch neh-

men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Welse erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diese Rechte als zum alten La.
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
d beziehen, in der im § 12 obigen Gefetzes be-
zeichneten Weife, längstens

b i 3 zum letzten M a i 1 8 8 1

bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend-
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
büchcrliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dafs das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dafs ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinfehung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zuläfsig.

Z Catastralgemeinde Wezi r ls - R a t h « .
A gericht beschluft v o «

1 Domschale Stein 14. April 1880.
ss 441l)

2 Selo E > 21. April 1830,
Z 4360

3 Grchlaschiz wrohlaschiz 21. April 1880.

4 Stoschze Laibach 21. April 1680,
Z. 4530.

Graz, am 5. Mai 1880.

(2052-1) Nr. 1602.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird be-

kannt gemacht, dafs, falls gegen die Richtigkeit
der zur
A u l e g u n s t e ines n e u e n G r u n d b u c h e s

f ü r d i e C a t a s t r a l g e m e i n d e L o m e
verfassten Besihbogen, welche nebst den berich-
tigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie
der Catastralmappe und den über die Erhebunq
aufgenommenen Protokollen Hiergerichts zur all-
gemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen

am 1 8 . M a i 1 8 8 0

in der Gerichtslanzlei werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, dass die Uebertragung der nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pr i -
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch
vor der Verfassung der Einlagen darum ansucht,
und dass die Verfassung jener Grundbuchsein-
lagen, in Ansehung deren ein solches Begehren
gestellt werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn
Tagen nach der Kundmachung dieses Cdictes statt-
finden wird.

K. k. Bezirksgericht I d r i a , am 6. M a i 1880.

(1900—2) Nr. 3160.

Diebstahlsgegenstände.
Bei dem k. k. Landes- als Untersuchungs-

gerichte in Laibach erliegen aus der Untersuchung ge-
gen Johann Perto wegen Verbrechens des Dieb-
stahls nachfolgende, von Diebstählen herrührende,
unbekannt wem gehörende Gegenstände:

1.) 10 Kilo Nio-Kaffee,
2.) 3 Ellen Baumwollstoff,
3.) 5 Meter Cottonina,
4.) 2 Herrenhemden.

Die Gegenstände aä 2, 3 und 4 will Jo -
hann Perko am November-Markte 1879 in Lai-
bach von einem unbekannten Manne üblrgeben
erhalten haben, damit er sie mit ihm ins Gast-
haus „zur Sternwarte" trage, worauf er im Markt-
gedränge mit den Effecten verschwand.

Der Eigenthümer vorbenannter Gegenstände
wird aufgefordert, dass er sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
melde und sein Eigenthumsrecht nachweise, widri-
gens die Gegenstände veräußert und der Erlös
an die Staatskasse abgeführt werden würde.

Laibach am 24. Apri l 1880.

(2031—2) Nr. 2418.

Kundmachung. '
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack werden zum

Behufe der
Anlestnnft eines neuen Grundbuchs

für die Steuergemeinde Hauchen
die Localerhebungen auf den

2 0 . M a i 1 8 8 0 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts mit dem an-
geordnet, dass bei denselben alle Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, erscheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 5. M a i 1880.
( 1 9 9 7 - 2 ) Nr. 5119.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. stäot.-deleg. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der
An legung eines neuen Grundbuches

f ü r die (katastralgemeinde
Tt. Veit und Wifchmarje

gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Eopie der Catastralmappe und den über die Er-
hebungen aufgenommenen Protokollen in der Amts-
kanzlei zu Laibach vom I . M a i l . I . a n durch vier-
zehn Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen, und
dass sür den Fal l , als Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Besitzbogen, welche sowol Hiergerichts
als auch bei dem Leiter der Erhebungen mündlich
oder schriftlich eingebracht werden können, erhoben
werden sollten, zur Vornahme der weitern Erhe-
bungen

der 2 5 . M a i l . I . ,
vormittags 9 Uhr, in der Ortschaft S t . Veit
bestimmt wirb.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung der nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren For-
derungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
dass die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, rück-
sichtlich deren ein solches Begehren gestellt wird,
nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kund-
machung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. städt. -deleg. Bezirksgericht Laibach, am
1. M a i 1880.
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A n z e i g e b l a t t .
(1603—2) Nr. 2898.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der mj. Georg Svi»
gelj'schen Erben von Seuschel (durch den
Vormund Andreas Vidmar von Vigaun,
vertreten durch den Machthaber Jakob
Gaspari vo>» Seuschtschel) wird die mit
Bescheid vom 30. April 1877, Z. 3153,
auf dcn 31. August 1879 angeordnet ge-
nieseile und sohin sistierte dritte exec. Feilbie-
tung derbem LulasTursii von Vigaun Hs.-
Nr. 31 gehörigen, gerichtlich auf 11,038
Gulden bewerteten Realität 8ud Rectf..
Nr. 390 kä Gut Thurnlack wegen schuldigen
1000 ft. s. A. r6H88umg,uä0 auf den

23. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Lolt sch, am 27sten
März 1380.

(1470—2) Nr. 1156.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Oberlaibach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen der Vor»
mundschaft der ml- Andreas Lenaröiö'»
schen Erben von Oberlalbach die mit Ge-
lcheld vom 16. Dezember 1876, Z . 7807,
bewilligte u«d mit Bescheid vom 31sten
J u l i 1877. Z. 5138. mit dem Reassu-
mierungsvorbehalte sistierte dritte «zcecu»
live Rcalfeilbiewng der im Grundbuche
der Herrschaft Freudenlhal sud Band V,
toi. 269, Rectf.'Nr. 83 vorkommenden,
auf 4 NO fi. geschätzten Realität der
Mar ia Nlaga pcto. 258 fl. s. A . neuer-
lich auf den

16 . I u n l 1 8 8 0 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange des Bescheides
vom 16. Dezember 1876, Z . 7807, an.
geordnet.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
26. Februar 1880.

(1147—2) Nr. 1005.

Erinnerung
an den Geklagten Josef Schivitzhoffen,
riicksichlllch dessen unbekannte Rechtsnach.

folger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wip«

pach wird dem Geklagten Josef Schlvitz»
hoffen, rücksichtllch dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hicmlt erinnert:

Es habe Josef Rosa von S t . Veit
Nr . 13 wider denselben die Klage auf An«
ertemmna, des Eigenthumsrechtes auf die
in der Steuergemeinde S t . Veit gelege»
nen, einen Bestandtheil der Realität aä
Grundbuch Schivitzhoffen wm. I , Grund.
buchsfol.64, Nectf. .Nr.25 bildende Wiese
lm nüaki Parc.-Nr. 2906 auf Grund des
Licitationsprotokolles vom 18. März 1822,
Z. 589, der Eessionsurlunde vom 9. Apri l
1824, der Vertragsurtunde vom Iten
J u l i 1840, des Ueberaabsverlrages vom
11. Jänner 1861 und des Kaufvertra-
ges vom 30. Jänner 1878 »ud praog.
19 Februar 1880, Z . 1005. Hieramts
eingebracht, worüberzur summarischen Ver«
Handlung die Tagsatzung auf den

15. J u n i 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 18
der Nllerh. Entschließung vom 18 Otto«
ber 1845 angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes An»
ton M i i l a von Erzel Nr . 3 als Eurator
n,ä »,ewm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
20. Februar 1880.

(1577—2) Nr. 2099.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Johann Hoöevar

von Brückel (durch Simon Pakij von Iur-
jowiz) wird die Relicitatlon der dem Ma-
thias Drenil von Niederdorf Hs.<Nr. 89
gehörig gewesenen, gerichtlich auf 1440 fl.
bewerteten, laut Relicitationsprotololles
<i6 P1-H68. 1. März 1878, H 2725,
vom Herrn Martin Pelriö von Cevca um
60 fl. erstandenen Realität sud Rectf.'
Nr. 602 kä Herrschaft Haasberg wegen
nicht zugehaltener Licilationsbedinguisse
bewilliget, und zu deren Vornahme die
einzige Tagsatzung auf den

16. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem angeordnet, dass bei derselben obige
Realität um jeden Preis an den Meist-
bietenden hlntmigegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 25sten
März 1880.
(1764—2) Nr. 1034.

Relicitation.
Vom l. l . Bezirksgerichte in Wippach

wird kundgemacht:
Es werde die Relicltatlon der laut

Schätzungsprotololls vom 10. März 1873,
Z. 1113, auf 1991 fi. geschätzten, laut
Feilbietungsprototolls vom 20. Dezember
1873, Z. 5565, von FranciSca Ferjanilii!
von Sagolitsch Nr. 14 um 2601 fi. erstan.
denen Realität kä Trilleg pag. 253 wegen
nicht zugehaltener Llcitationsbedingnisse
bewilliget, und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

18. J u n i 1 3 8 0 ,
vormittags um 9 Uhr, hlergerichts mit
dem Anhange angeordnet, dass obige
Realität hiebei auf Gefahr und Kosten
der säumigen Ersteherin auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
gegen Erfüllung der bereits lundgemach«
ten Bedingnisse hintanverkauft werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 21sten
März 1880.

(1578 -2 ) Nr. 1745.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Mar ia Areoiüö
von Sibersche (durch Urban Arevciö von
dort) wird die mit Bescheid vom 9ten
September 1879, Z. 6745, auf den 18ten
Februar 1880 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbletmlg der dem Johann Meze
von Brod Nr. 110 gehörigen, gerichtlich
auf 5821 fi. bewerteten Realität Rrctf.,
Nr . 103, Urb.'Nr. 33 ad Herrschaft
Loilsch wegen schuldigen 285 fi. s. A,
auf den

1 6 . J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
März 1880. ^ ^

(1345—2) Nr. 2270.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden A. S t .
G i r o m e t t a , ehemals in Hrenowiz.

Von dem k. l. Bezirlögerlchte Adels»
berg wird dem unbekannt wo abgehenden A.
S t . Girometla, ehemals in Hrenoiviz, hie»
mit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Andreas Ditrich, Handelsmann in Adels«
b<rq, die Klage auf Zahlung von 246 fl.
96 kr. eingebracht, worüber die Verhand-
lungs'Tagsatzung auf den

1 8. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhange des tz 18 des Summarverfahrens
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbclannt und derselbe
vielleicht auS den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den l. l.
Notar Herrn Paul Vcseljal in Ndelsberg
als Eurator aä aetum bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rechten

Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft macheu, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu dessen Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönne, widrigen« diese seine
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und der Ge<
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
16. März 1880.

( 1 6 1 4 - 3 ) Nr . 1593.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen . des Andreas Kos
von Zirlniz (durch Herrn Dr. Deu in
AdelSberg) wird die mit Bescheid vom
19. Dezember 1879, Z. 10,855, auf den
20. Februar, 20. März M d 22. April
1880 angeordnet gewesene exec. Feilbie-
tung der oem Johann Nozanc von Topol
H5..Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf 2101
Gulden 50 kr. bewerteten Realität kud
Rectf.'Nr. 423 kä Gut ThurnlaÄ wegen
schuldigen 44 fi. s. A. mit dem frühern
Anhange auf den

2. J u n i ,
1. J u l i und
4. A u g u s t 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerlchts
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
März 1880.

(1896—2) Nr. 926.

Exec. Realitätellverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Krupp 8ud Berg-Nr. 43, Curr.-Nr. 346,
Berg.-Nr. 70<, Curr..3ir. 372 , Berg-
Nr. 76, Curr.-Nr. 378 und Aerg.Nr. 77,
Eurr.-Nr. 379 vorkommenden, auf Jakob
Iuoniö aus Winkel Nr. 20 uergewährten,
gerichtlich auf 69 ft. 10 kr. bewerteten
Realitäten werden über Ansuchen der Maria
Saje von Winkel, zur Einbringung der
Forderung aus dem Vergleiche vom 13ten
Oktober 1875, Z. 6665, pr. 69 fi. 10 lr.
ö. W. s. A., am

2 8. M a i und
2. I u l i

um oder über dem Schätzungswert und
am 6. A u g u s t 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichlslanz-
lci jedesmal um 10 Uhr vormittags an
den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
13. Februar 1880.

(1631—3) Nr. 1221.

Relicitation.
Vom t. l. Bezirksgerichte Oberlai-

bach wird hiemit bekannt gnnacht:
Es werde zur Einbringung der von

Dominil Majerou, Ersteher der dem Franz
Hogar von Sabotschiwo gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Freuoenlhal
sub Rectf.-Nr. 2 0 l vorlummeuden, ge-
richtlich auf 1100 fl. bewerteten Realität
auf Grund des diesgerichtllchen Meist-
botsvertheilungsbescheides vom 16. Ol to-
ber 1874, Z. 2450, an die löbliche l. t.
Fmanzprocuralur (in Verlrelung des ho>
hen l. l. Aerars) nicht berichtigten Meist,
botsagende pr. 29 ft. 47 kr. nebst 6pro°
centigen Zinsen hievon seit 28, März als
dem Erstehungstage und der auf 6 fi.
49 kr. adjustierten Erecutionslosten dic
Relicitatiol, obiger Realität bewilliget
und zur Vornahme die Tagsatzung auf de„

5. J u n i 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit drm
Anhange angeordnet, dass diese Realität
bei obiger Tagsatzung auch unler dem
Schätzwerte an den Melftbieter hlnlan-
gegeben wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach. am
4. März 1880.

(1468-3) M.1037.

Neuerliche executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte OberlaM
wird bekannt gemacht: «f.h.z

von Laibach (durch Dr . M r M z
dritte erec. Versteigerung der dem V"
Kovaö von Palu Nr. 11 S ^ r i g " ' ^
richtlich auf 7830 fl. geschätzten, " N ^ "
buche der Herrschaft ssreudenthal ̂  " ^
toi. 185. Reclf.-Nr. 160 vorlo» '
Realität wegen 34 fl. e. 8. ^-^ . , «.
und hiezu die neuerliche FeiMe""««
Tagsatzung auf den

12. J u n i 1 8 8 0 , ^
vormittags von 9 bis 12 Uhr, >« ^.
Gerlchlstanzlei mit dem A " l M r ^
geordnet worden, dass die Pfandrca ^
dieser Fcilbietuog auch unter dem ^
tzungswerte hlntangegeben w / " " ' <h

Die LicitatlonSbedingmsse, '" <^„,
insbesondere jeder Llcitant vor g e m " ^
Anbote ein lOproc. Vadium 5" V ,̂̂
der Licilalionscommission zu " ^ ° ,h dec
sowie das Schätzunnsprolololl " ^ ,
Grundbuchserlract lohnen in " h e » ,
gerichtlichen Registratur einaesehe" ' ^

K. k. Bezirksgericht Obclla.bach,
20. Februar 1880.
(1156-2) ^ N r T l ^ .

Erinnerung ^
an die Geklagten Franz V a t , ^ f
C l g o l c . Johann M i s t e l , ^ -
u n d I e r n i P o t o ö n i t , MatW«' ^ z ,
l e s n i t ' s c h e und Helena Z ° " fe-
sche Pupillen, riicksichtlich deren

kannte Rechtsnachfolger- ^ ,
Von dem l. l. Bezirksgerichte ^

pach wird den Geklagten u^N. f llssl»
Iern i Elgole, Johann Mlslel, 0 ^ ^
Iern i Potoönil. Mathias Prek»" '^ .
und Helena Zvanut'schen P"p'.°!.chf^
sichtlich deren unbekannten Recht«"' ^
gern, hiemit erinnert: qgses

Es habe Mar ia Vertovc u»o ^
Kodre von S t . Veit, Vormllno" ^
mj. Philipp Vertovc und erste" " ^
eigenem Namen, wider dieselben ° ^
auf Verjährt, und Erloschener la" Ap<
bei den Realitäten uci H e " M ' 996,
pach wm. VIII, « . F^<" l is^'
aus dem Vergleiche vom 28. " ^ ' 94 !>'
Z . 844. per 90 fi. E--M. oder 6s«"
d.W., dann zufolge Vergleiches vom ^ .̂
April 1822, H. 894, per 40 sl. fill
C..M. oder 42 ft. 70 kr. «i. ^ ^
Ierni Cigole. zufolge VergleW ^
15. Jänner 1831, Z. 48. p e ^ fitt
23 ' / , kr. oder 104 ft. 37 lr. °. ^
Johann Mislej. welters der bei ° ^3
lilät ull Echiwizhoffen tom. 1, ^ "M>>
zufolge Kaufvertrages von, "' j . Io'
1817 per 760 ft. s. A. 5 " ^ / ^
sef und Ierni Potoüul und 0" ^5.
Realität aä Herrschaft W i p K r -
V I I I , p»8. 502 zufolge V e r a l ^ ,
13. April 1818 per 90 st' . „ > ' p
die Malhias Preleönik'schm P" ^ P
90 si. und für Helena Z ° ° " ^ ?el»'H
Pillen per 700 ft. haftenden tt" ^ ^ .
8ud i>.-^8. , 3 März '880. ^ ^
hieramls eingebracht, worulicr 0
dentlicheil mündlichen Verha""
Tagsatzung auf den

2 2 . I u u i l 8 ^ ' ^ ß ^
früh 9 Uhr, mit dem Anhanae d<n
der allg. G. O. «ngeor nct ^ D '
Geklagten wegen ih«s ""be ° ' ^ ^
enlhaltes Anton Furlan " " M "
als Curator aä »cwm aus ",
und Kosten bestellt wurde. ^ ,„ V>

Dessen welden dieselben ' „ «
verständiget, dass sie allenf^ ich ^̂^̂^̂^̂
Zeit selbst zu erschemen. ^ .., a^
anderen Sachwalter zu b ^ u ^ ^
her na.nhaft zu machen h c ' ^ ^s t t l l "
diese Rechtssache m't d ' ird. ^
Eurator verhandelt w"den ^ ch.

K. t. Bezirksgericht " ' ^

14. März 1880.
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lw5^2) Nr. 404.

Reassumierung
dntter eiec. Feilbietung.

. <iom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird
z ' ^ «gemacht, dass über Ansuchen

w ^ . ^a» Pirc von Schwärzender«, als
^ M a l i e r des Iodot Furlan von Rav-
l»!« ^ " ^Ulbringnllg der Forderung
us dem gerichtlichen Vergleiche vom

saw ? < ^ ^ ^ . ^ ' 22l>, per 180 f l .
? ^ ^ " 3 dle nut dein Bescheide
"« ^ November 1878, Z. 4751, be-
'"gte s^^,^ ^ ^ ^ ^ 20. März 1879

ŝ  owltet gewesene und mit dem Be-
? K ^ ' " l7 . März 187», Z. 1217,
^,. le dritte executive ^eilbietung der
A n d r e a s Lnt von Lome gehörigen,
^ Gnmdbuche .ci Herrschast Wippach
r^s"b- Nr. W2/73 vorkommenden, gc-
^ t l ch auf 2578 fl. bewerteten Realität

"eassumierungswege auf den
w , , ^ 2 0. M a i 1 8 8 0 ,
f 3 ^ dem

" ^ " , "change angeordnet Wird.

r̂uar i U " ^ " ^ ^ ^^"' "" "^"
^j^Z)^ Nr. 925.

Msumierung e^ecutiver
^ealitätenversteigerung.

bcla»,^'" ^ l- Bezirksgerichte Egg wird
"""t gemacht:

lic ,. ^ ^ "ber Ansuchen des Anton Bar-
3r°n <n "s Gri l j (als Cessionär der
^ .^"gar, Aloisia Stcfin und Maria
Frau i ^ec. Versteigerung der dem
»5lick l i ^ " ! l " ° " Krischate gehörigen.
l ' > ' G r ^ ^ 1453 fi. 20 lr. geschätzten,
^"ndbucheuclOutWildeneggäudUrb.-
^ , ' " vorkommenden Realität im Reas-
tzc^?""gswege bewilliget, und hiezu drel
lrslt. !"N6'Tagsatzungen, ^„h ^ ^ h^

«uf den

d>e.w.. 2 0. M a i ,
Weite auf den

l,»t> ^ . , 2 6. J u n i
°le dritte auf den

K e s ^ .2 6. J u l i 1 8 8 0 ,
tichsl.l vormittags 9 Uhr, in der Ge-
geo?"^l in Egg »»it den, Anhange an.
bc i? " Worden, dass die Pfandrealität
l,^ ^ ersten und zweiten Fellbietung
b̂  ^"m oder über dem Schätzungswert,
blnl« bitten aber auch unter demfelben

V ^ b " werden wird.
lnß l , ^ . "'^aUonsbedingnlsse, woruach
ilnbou »in"i^er ^icltant vor gemachtem
Lickatim« ^ ^ - Vadlum zu Handen der
das S^" " ' " ' ss i ° " zu erlegen hat, sowie
bllchsk.^, "^Protokoll und der Gruud-
^egistra». ^""en in der olesgerlchtlichen

'«."""eingesehen werden.
^eb<^^Hir tsgcr ichl Egg, °m 23sten

^ Nr. 1324.

P.., .^lecutive
^alltaten-Versteigerung.

^^"Nt " - ?- Bezirksgerichte Egg wird
^ »einacht:

^ » » i / lei über Ansuchen der Anna
^ M ^" ^"fsteln (Cessionärin der Peter.
,"erstei!,p 'k'' Gertraud Utalar) die exec.
^lerd^""U der dem Franz Icrman von
^f t .nes^?. « ' ^ a e n , gerichtlich auf

'»8 ^ i ? ^ " ' ' lm Grundbuch« Lichten-
^'den w ' ^ ' 42 und 48 vorlom-
^ Cells', ^ ^ " ^en bewilliget, und hiezu
^ erst , ""Ns-Tagsatzungen, und zwar

> ans den

^sllial ^ ^ J u l i 1 8 8 0 ,
M dem ^? "U laas 9 Uhr, Hiergerichts
. Aa, .^ !?"«e angeordnet worden, dass

> ̂ l l ! , ^ " ' U nur um oder über dem
bei der dritten aber auch

i Die z i : / " hintangcgeben werben.
^ f o n t ^ !°"onsbedi"gnisse' " o " ' ^
M o t ^ z . " '«der Lieitant vor gemachtem

Matwn« " ^ " c . Vadiun, zu Hallden der
'e ^chü. """nissio., zn erlegen hat. sowie

M « ^ ' " ^ p " l o l o l l e und die Grund-
^strat',^ ? " " " ' i " der dlesgcrichtlichen

^ . ^. l i t t "flehen werden.
^ I ^ ^ ^ g e r l c h t Egg. am I2ten

l

(1851—2) Nr. 1402.

Executive
Nealitatenversteigerung.

Von» l. l. Vezirlegcrichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Egg die exec. Versteigerung der drr
Maria Ccslo von Oberloscsö gehörigen,
gerichtlich auf550fl. geschätzten, im Grund-
buchc der Herrschaft Kreuz «ud Urb.-
.lir. 1!2tt vorkommenden Kaischenrealität
bewilliget, und hiezn drel sseilbirliiligö-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

26. M a i ,
die zweite auf den

2(i. J u n i
uud die dritte auf den

26. J u l i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormiltaßs 9 Uhr, hiergcrichts
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitäl bei dcr ersten uud zwei-
ten Fcilbictung nur um odrr über dem
Schätzungswert, bei dcr diitten aber auch
unter demselben hintangcgebcn werden wird.

Die Licitalionsbrdingnissc, wornach
insbesondere jrder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr Licitatlonscommissimi zu erlegen hat,
sowie das Schätzm'.goprotuloll und der
Grundbuchsextracl loullen in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 13len
April 1880.

(1958—3) Nr. 92l).

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mötll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Kump von Mottling die exec. Versteige-
rung der dem Marko Auklje von Un-
tcrlolwlz gehörigen, gerichtlich auf 370 fl.
geschätzten Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs<Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der hierortigen Gerichtslamlei mit den!
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über den» Schä-
tzungswerte, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hanoen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähunasprolotoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies«
gerichtlicheil Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am
30. Jänner 1880.

(1832—3) Nr. 2177.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Virant von Verh (durch Dr . Sajovic)
die executive Verstcigeruug der dem Franz
Int ihar von Verbleue gehörigen, gericht-
lich auf 986 fl. geschätzten Realität Einl.-
Nr. 325 uä Sonnegg im Neassumierungs-
wegc neuerlich bewilliget, und hiezu die
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

22. M a i ,
die zweite auf den

2 3. J u n i
und die dritte auf den

24. J u l i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlci nut dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der

Licitationscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll uud der Grund«
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 9. Februar 1380

(1855—2) Nr. 622.

Reassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der lrainischen
Sparkasse Laibach die exec. Versteigerung
dcr dem Jakob Geröar von Jauchen gehöri-
gen, gerichtlich aus'4670ft. 7lr . geschätzten,
im Grnnobuche Kreuz Urb.°Nr. 556 vor
kommenden Halbhube sammt Mühle, dann
der im Grundbuchc Kreuz Urb.-Nr 621
vorlommrndcn Vierlelhub«- rcassumiert, und
hiezn zwri Fcilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar !>ie zweite aus den

24. M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergcrichltz
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealilätcn bei der zweiten Ailbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dein
selben hinlangegcbcn werden.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Echätzungsprolololle und die Grund»
buchsextracle können in der dicsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 7. Fe-
bruar 1880.

(1861—2) Nr. 719.

Executive
Realitcitenversteigelung.

Vom l. l . Bezirksgerichte E<g wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des l. l . Steuer,
amles Egg die exec. Versteigerung der dem
Lulas Burja von Verh gehörigen, gericht-
lich auf 2000 fi. geschätzten, im Grund,
buche uci Herrschaft Münlcndorf Urb.-
Nr. 190 vorkommenden Realität bewil-
ligt , und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

24. M a i .
die zweite auf den

25. J u n i
und die dritte auf den

24. J u l i 1 6 8 0 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhailge angeorooet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und dcr
Gruudbuchsertract können in der dies'
gerichtliche» Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am lOlcn
Februar 1880.

" ( 1 8 6 0 - 2 ) Nr. 1022.

Executive
Nealitäteuvelsteigelliug.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l . Steuer«
amtes Egg die exec. Versteigerung der der
Maria Lavraö von Ochscnlhal gehörigen,
gerichtlich auf 1922 fl. 10 kr. geschätzten,
im Grundbuchc des Staatsgutes Bischof»
lack Urb..Nr. 110 vorkommenden Halb-
hubrealität bewilliget, und hirzu drei Feil«
bietungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. M a i ,
die zweite auf den

25. J u n i
und die dritte auf den

24. J u l i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittag« 9 Uhr. in der Ge.
rlchtblanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläl bei der
ersten uno zweiten Feilbietung nur um

oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 2ten
März 1880.

(IU1S—3) Nr. 2541.

Uebertragung zweiter und
dritter efec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Herrn Franz

Scherlo von Zirkniz wird die mit Bescheid
vom 30. Dezember 1879. Z. 11.422,
auf den 8. März und 8. April l. I . an-
geordnet gewesene zweite und dritte exe-
cutive Feilbielung der dem Andreas Vio-
mar von Vigaun Nr. 29 gehörigen,
gerichtlich auf 154! fi. bewerteten Rea-
lität kud Rectf,-Nr. 406 uä Gut
Tur„lat wegen schuldigen 300 ft. sammt
Anhang mit dem früheren Anhange auf den

2. J u n i und den
1. J u l i 1880,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichls übertragen,

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 27ften
März 1880.

(1853—2) Nr. 1166.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Serat
von Hohencgg die executive Versteigerung
dcr dem Johann Klopiic von Tschem-
schenit gehörigen, gerichtlich auf 5123 fi.
geschätzten, in» Grundbnche Gallenberg
Urb.-Nr. 72 und 73 vorkommenden Rea-
litäten bewilliget, und hiczu drei Feilbie-
tungs'Tagsahungeil. und zwar die eiste
auf den

2 4. M a i ,
die zweite auf den

25. J u n i
und die dritte auf den

2 4. I u l i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Oe-
richlslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden. dass die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten sseilbittung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommijsion zu erlege« hat,
sowie die Schähungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur elnaesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 3len
März 1880.

(1061—3) Nr. 988.

Uebertragung
dritter ezee. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amtcs Krainburg die dritte exec. Feilbie-
lul»g der dem Ignaz von Sittichsdorf
gehörigen, gerichtlich auf 3765 fi. geschätz-
ten, uud Urb..Nr. 380 und 381, Einl.-
Nr. 755 und 756 uä Herrschaft Michel-
stellen vorkommenden Realitäten bewilligt,
und hiezu eine Fcilbietungs-Tagsahung
anf den

14. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr. in der Gerichtslanzlei
mit dem Anhanae übertragen, dass die
Pfandrealitäten bei dieser Feilbielung auch
unter dem Schätzungswerte hintangegeben
werden.

Die Licitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jrder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 30proc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommisslou zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototolle und die
Grundbuchserlracle lölmen in der dies'
gerichtlichen Rraislralur emaesehel, werden.

K. l. BezirlSaerich« Krainbura, am
11. Februar 1880.
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Solide Agenten
für einen sehr lucrativeu Artikel gesucht, wo-
zu sich jeder ohne Berufsstörung eignet. —
Offerte übernimmt unter „Lucratlv" die
Annoncen-Expedition Rotter & Co., Wien,
Riemergasse 12. (2053) 6 - 1

Delicate, neue, englische

Matj es-Häringe,
sehr zart und mild gesalzen, per 5 Kilofass,
circa 30 Stück enthaltend, franco nach jedem
Postorte Oesterreich-Ungarns gegen Postnach-
nahme fi. 150; 3 Fass 50 kr. Rabatt. (2049)

A. L. Mohr, Ottensen bei Hamburg.

Alle Gattungen

Schürzen, Garnituren, gestickte Streifen,
Sammt- und Seidenband, Schleier, Zwirn- und
Seidenzöpfe, farbige und schwarze Röcke

bei

A. Eberhart,
Steruallee. (1732) 3-2ß^ Wäsche,

^ s eigenes Erzcussnis,. und
^ l ^ M ^ ^ ilerreil'U.3jl»men'Mo>lemn,ren

/ H s WV solid und billig bei

M j H ) O. I. Kcrmann,
^»«^HDWH^ hauptplatz (92?) so

^ ^ ^ » Preiscourante franco,

Gin LehrMge
wird in einer hiesigen Gemischt-, Spezcrei-- und
Knn!lcrci'Wan'!ihandlul!g aufgenommen. Der
des Lesens und Schreibens, der deutschen und
ssovenischrn Sprache, tundige Junge muss einer
rechtschaffenen Familie anaehllrcn und wird auch
in der Vrantwein und Liciueurelzciissung unter'
richtet. Den, Lehrjunqcu wird Gelegenheit ge<
boten, die hiesige Handelsschule zu besuchen.
Fremde Knaben werden bevorzugt.

Näheres in F. M ü l l e r s Annoncen»
V u r e a u . (1883) 3—2

Künstliche Zähne und Luft-
drnckgebisse,

bester Construction, werden schiuerzlos eingeseht.

Iahnoperationen
nnttelst Lusigas'Nartose vorgeuomincu bei

an der hradeciybrucle, I, Stock,
Seine Mundwasser»Essenz ist außer im Or-

dinationslocalc noch bei den Herren Apolhcleru
M a y e r und Svoboda und bei Herrn Ka»
r inge r zu haben. (1809) 4

H u I uniAw si
das gesundeste und reichhaltigste aller Ofner
Bitterwässer. In seinem Gehalte von koinoni
erreicht, um 170" mehr als Hunyudj, 60° mehr
als Franz-Josefs-Quelle. Begutachtet und
ausgezoichnet empfohlen gegen Unterlei bs-
kraukheiten,Conge»tlonen, Drlisen, Flech-
ten und namentlich gegen Frauenkrank-
heiten, von den Prof. Hofrath lti-Hina-
F e r n w a l d , D n r h e k , I j n m h l , Pro-
fessor Augpltse, Sanitätsrath I j o r l n a e r
etc. etc.

Sooben in frischester Füllung eingetrof-
fen und zu haben in 3Lia,i"ba,cls. bei Herrn
Peter Lassnik und Apotheker (*. Plccoli
sowie in allen bekannten Depots der Um-
gebung. — Prospecte durch die Brunnen-
direction in Ofen. (1656) 10-4

Eine Grauerei
in einer industriellen Gegend Krains, in der
Nähe der Eisenbahn, mit allem Iugehür, zwei
Häusern mit Gärten, Stall und großem Ma-
gazin wird aus freier Hand verlaust oder auf
mehrere Jahre verpachtet.

Die Adresse sagt aus Gefälligkeit die Ad»
ministration dieses Älattes. (1301) 5 - 3

Schön« (1773) 7

Wohnungen
im FUrstenhof (I. Stock) mit der Aus-
sicht iu die Herrengasse, bestehend aus droi,
vier und fünf Zimmern nebst Zugohör, sind
billig zu vermieten und sogleich zu boziehon.

| Fracht- u. Eilfrachthriefe §
n) neuer Form pJ
Ln "1

p| vorriithig boi K

| Zleinmayr & Bamlerg, ja
|{j Cougressplatz, Laibach, Bahnhofgasse, re

Vrfca ca C3 n ca n ca ca ea ca ca ra ca c J r̂ »<*V

heilt (auch brieflich) (C48) ai-71
Dr. Bloch, Wien, Praterstrasae Nr. 42. |
1HH———^——ii—•

Man biete dem Glücke die Hand!

400.000 1L-Mark
Hauptgewinn im günstigon Falle bietet
die aliernoueste g r o s s o tioldver-
losunjr, welcho von der hohon Regie-
rung genehmigt und garantiert ist.

Die vortbeilhafto Einrichtung dea
neuen Planes ist derart, dass im Laufe
von wenigen Monaten durch 7 Vorlosun-
gen 45,200 Gewinno zur sichoren Ent-
scheidung kommen, darunter befinden
aich Haupttreffer von eventuell Mark
400,000, speciell aber:

1 Gewinn a M. 250,000,
l Gewinn ä M. 150,000,
1 Gewinn ä M. 100,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gewinn k M. 50,000,
2 Gewinne ä M. 40,000,
2 Gewinne ä M. 30,000,
5 Gewinne a M. 25,000,
2 Gewinno ä M. 20,000,

12 Gewinno ä M. 15,000,
1 Gewinn ä M. 12,000,

24 Gewinne ü M. 10,000,
- 4 Gewinne ä M. 8000,

52 Gewinne ä M. 5000,
68 Gewinne ä M. 3000,

214 Gewinno ä M. 2000,
531 Gewinn« ä M. 1000,
673 Gewinne a M. 500,
950 Gewinno ä M. 300,

25,150 Gewinne ä M. 138,
otc. otc.

Die Gewinnziehungen sind planmäa-
sig amtlich festgestellt.

Zur nücli8ton orsten Gowinnziehung
dieser grossen vom Staate garantierten
Geldvorlosung kostet
1 ganzes Orig.-Los nur M. 6 odorfl.31/»,
1 halbes „ „ „ 3 „ „ l"/4,
1 viertel „ „ „ l1/«» 90 kr.

Alle Aufträge werden sofort gegen
Einsendung. Posteinzahlung oder Nach-
nahme dos Botrages mit der gröston
Sorgfalt ausgeführt, und erhält jeder-
mann von uns dia mit dorn Staatswap-
pen versehenen Üriginalloa« selbst in
Handen.

Don Bestellungen worden die orfor-
dorlichen amtlichen Pläne gratis bei-
gefügt, und uach jeder Ziehung senden wir
unseren Interessenten unaufgefordert amt-
liche Listen. (1397) 27-15

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt
stets prompt unter Staatsgarantio und
kann durch directo Zusendungen oder
auf Verlangon der Interessenten durch
unsere Verbindungen an allen grösseren
Plätzen Oestorroichs voranlasst worden,

Unsore Collecto war stets vom Glücke
besonders begünstigt, und haben wir
unseren Jntoressenten oftmals die gröss-
ten Treffer ausbezahlt, u. a. solche von
Mark 250,000, 225,000, 150,000,
80,000, 60,000, 40,000 otc.

Voraussichtlich kann boi oinom sol-
chen, auf dor solidesten llasis gegrün-
doton Unternehmen überall auf oine sohr
roge Betheiligung mit Bestimmtheit ge-
rechnet werden, und bitton wir dahor,
um alle Auftrüge ausführen zu können,
una die Bestellungen baldigst und jeden-
falls vor dem 3 1 . Uvssui 1. 3". zu-
kommen zu lassen.

Kaufmann & Simon,

Ein- u. Vorkauf aller Arten Staatsobliga-
tionen, Eisenbahnactien u. Anlohenslose.
P . 8 . Wir dauken hierdurch für da» on» seither

geschenkte Vertrauen, und indem wir bei Be-
sinn der nenen Verlosung zur Betheiligung
einladen, werden wir una aneb, fernerhin l>e-
strebea, dnreh Hteta prompte nnd roolle Be-
dienung die volle Zufriedenheit unserer ge-
ehrten Interessenten zu erlangen. D. O.

I Unentbehrlich für jeden Haushalt! I
I 'B0F Erfolgreich angewendet bei Diphtheritis, Blattern, Scharlach, Masern etc. *^® ± I
I Das neue (*»? ̂ j I
I fi¥itisepti«olie, <lesinfioiereiicle und liyg-ieiii^elie M** •

„SANITAS"
von F. A. Sargs Sohn & Co. inWiei* I

I Centraldepöt für den Kit» ros-Verkauf I
I bei Vogl Brothers Succrs., Wien, Himmelpfortgasse Nr. 26. I
I I D o p o t s ixi X-Al-teacaa.: Willi. Mayr, Apotliekor; Uabrlel Piccoli, Apothokor; E. « i r s c l i i t i Ä ^ J ^ ^ . ^ j P

THeißtHal-Aose
per Kasse oder mittelst Angabe von 20 fi. per Stück

besorgt bestens (2055) 6 -1

i8llMan5 ,FMa", Mim, Kaillellsläus5 1.
Börse'slufträge iu allen Combinationen.

Vie UotariManzlä
des Gefertigten befindet sich vom 10. Hssai d. I . an in der ^

D e u t s c h e n O a s s e M r . 8 <««. eige..°« B»«s°» >
I . Stoct, gassenscits. <

(2050) lt-2 Dr. Bart. Suppanz. l

| Klimatischer Gurort Bad Vellach!
t M Eisenkappel (Kärnteii), Station Kühnsflorf. j
| Raison*j:röHiiiiii;» iun I. Juni- ;
k Wohnungen und Minerulwiisser-Hoslelluiifjen wollen gefälligs' (
? an die Inhabuuj? gerichtet werden. (198(-) "~" I

o O St'S^fl ! r '§5 | « % -S *G S B ^ S§a-S5 S,'-i^i H 5 S | | ft| Sfjn

\i IMWi 3 .si^iillilUlll illilliiüj
t b ̂ '6lt^l!i-3 • - ml & H a\\\ ti*Pl Ä a hill',

(1829-3) Nr. 8939.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zn dem
diesgerichtllchen Edict« vom 10. Jänner
1880, Z. 743. bekannt gemacht, dass die
zweite auf den 2 ! . April l. I . angeord'
nete steilbietnng der dem ,^ranz Zadnitar
von Dobrava gehörigen, gerichtlich auf
1999 f l . 80 kr. bewerteten Realität «ub
Urb.-Nr. 10 l̂ ä Thurn an der Lalbach
erfolglos geblieben ist, daher am

2 2. M a i 1 8 8 0
zur dritten exec. Feilbietung mit dem
vorigen Anhange geschritten wird.

Laibach am 24. April 1880.

(1838—3) ^ '

Bekanntmachung.
Vom l. t. stiidt..deleg. Ä ^ s g "

in Laibach wird bekannt ge""^ ' u""
Es sei Herr Dr. 3 " " ' ! <folgel"

bekannten Erben und Nechtsn» ^ i ,
der verstorbenen MargareM ^ A„ .<
Tabulargläubigerin der ^ ^ l " a«
Nr. 54 der Steuergemelnde S ""'zlble-
Curator bestellt und ihm ̂  SoY'
tungsbescheld vom 18. März ̂
6172, zugefertiget worden. ^,,

K. k. städt.-deleg. Bezirlsgerichl

bach, am 20. April

D«uck und Verl«g von I z . v. « l « i « « a y l ̂  Feb. Vamberg.


